
 
Gemeinde Nordheim 
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Auszug 
aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Gemeinderates 
am 24. Juli 2015 

 
 

Anwesend: Bürgermeister Schiek und 17 (von 18) Mitglieder des Gemein-
derates 

 
Entschuldigt: GR Perrot, GR Haug bis § 1 
 
Außerdem 
anwesend: OAR Baier; AR Langer; AR Schmidt; GI Zeh; GI Schädler; Ver-

waltungspraktikantin Frau Zimpel und 4 Zuhörer 
 
Schriftführer: AR Müller 
 
Beginn / Ende: 19.00 / 20.10 Uhr 

 
 
 

§ 9 Finanzzwischenbericht 2015 
 
Dem Gemeinderat liegt zu diesem Tagesordnungspunkt die öffentliche Sit-
zungsvorlage 70/2015 vor. 
 
 
Der Kämmerer führt aus, dass im Verwaltungshaushalt bei den einzelnen 
Einnahme- und Ausgabepositionen vorläufig mit keinen größeren Veränderun-
gen gerechnet wird. 
Aufgrund der Mai-Steuerschätzung kommt es zu keinen Änderungen gegen-
über den bisher mitgeteilten Orientierungsdaten für die Finanzzuweisungen.  
Noch nicht abgeschlossen sind die Tarifverhandlungen für den Sozial- und Er-
ziehungsdienst. Bisher liegt lediglich eine Einigungsempfehlung der Schlich-
tungskommission vor. Zur Zeit läuft seitens der Gewerkschaften ein Mitglieder-
befragung. Die Tarifverhandlungen können dadurch erst am 13.08.2015 fortge-
setzt werden. 
Wie sich das Ergebnis der Tarifverhandlungen auf die Höhe der Personalkosten 
für unsere Erzieherinnen auswirkt, kann noch nicht beurteilt werden. 
 
Im Vermögenshaushalt kommt es jedoch zu deutlichen Veränderungen. 
Die große Nachfrage nach Bauplätzen aus dem Baugebiet „Südwest III“ führt 
dazu, dass bis Jahresende nicht nur die veranschlagten Grundstückserlöse in 
Höhe von 3 Mio. Euro eingehen werden, sondern alle angebotenen Bauplätze 
verkauft werden können. Damit kann mit Mehreinnahmen von rd. 4,1 Mio. Euro 
gerechnet werden. 



Dadurch kann erfreulicherweise die geplante Kreditaufnahme von 3.225 Mio. 
Euro auf 0 Euro reduziert werden. Abgedeckt sind damit auch die verschiede-
nen Grunderwerbe, die der Gemeinderat im Laufe des Jahres beschlossen hat. 
Die bisher noch in der Finanzplanung für die nächsten zwei Jahre veranschlag-
ten restlichen Grundstückserlöse aus diesem Baugebiet stehen damit nicht 
mehr als Finanzierungsmittel für diese Jahre zur Verfügung. 
Alle Änderungen sind noch in den vorgesehenen Nachtrag zum Haushaltsplan 
2015 einzuarbeiten. 
 
 
Der Gemeinderat nimmt davon 
 
K e n n t n i s. 
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